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Impuls für den Monat Juni 2023 

Eine Person aus dem Team / der Projektgruppe / der Sitzung übernimmt die 
Moderation. Für den Impuls sind ca. 5 Minuten vorgesehen. 

Wir kommen alle aus dem Getriebe, dem Stress, den Unruhen und Belastungen 
unseres Alltags. 

Wir haben alle die Bilder von Kriegen, Konflikten und Krisen mit im Gepäck. 
Und jetzt auch noch ... Sitzung. 

Der Heiligen Schrift ist unsere Lage bekannt und vertraut und fasst sie immer in 
– im wahrsten Sinne des Wortes – »bewegende« Bilder 

Schriftlesung: Johannes, Kapitel 6, Verse 15 bis 21 

Jesus zog er sich wieder auf den Berg zurück, er allein. 

Als es aber Abend geworden war, gingen seine Jünger zum See hinab, 

bestiegen ein Boot und fuhren über den See, auf Kafarnaum zu. 

Es war schon dunkel geworden und Jesus war noch nicht zu ihnen gekommen. 

Da wurde der See durch einen heftigen Sturm aufgewühlt. 

Als sie etwa fünfundzwanzig oder dreißig Stadien gefahren waren, sahen sie, 

wie Jesus über den See kam und sich dem Boot näherte; und sie fürchteten 

sich. 

Er aber rief ihnen zu: Ich bin es; fürchtet euch nicht! 

Sie wollten ihn zu sich in das Boot nehmen, aber schon war das Boot am Ufer, 

das sie erreichen wollten. 

………………………………………………

ca. 30 Sekunden S�lle

………………………………………………



© 2023 Pastoralraum Bensheim-Zwingenberg

Jesus allein auf dem Berg ...  
Stille, Ruhe, Gebet, eins mit dem Vater im Himmel ... 

Die Jünger im Kampf mit Wellen und Sturm – und das auch noch im Dunkeln ... 

Angst, weil eine nicht identifizierbare Gestalt auf sie zukommt ... 

Gerade sie tröstet, richtet auf, spricht Ermunterung zu: „Ich bin es, fürchtet 
euch nicht!“ ... 

Und dann – scheinbar mitten im Kampf gegen Wellen und Sturm, Dunkelheit 
und Angst – ist ganz plötzlich „das Boot am Ufer“ ... 

Beten und bitten auch wir darum, mit dem Mut machenden Jesus, der ganz aus 
seiner betenden Ruhe zu uns kommt, an diesem Abend miteinander das Ufer 
zu erreichen. 

………………………………………………

ca. 30 Sekunden S�lle

………………………………………………

Meine Seele ist still und ruhig geworden wie ein gestilltes Kind bei der Mutter. 

Wie ein zur Ruhe gekommenes Kind, so ist meine Seele, Gott, in dir. 

Dass mich diese Ruhe begleitet, in die Nacht, in den neuen Tag, in die 
kommende Woche, darum bitte ich dich, o Gott. 

Dass diese Ruhe auch in die Welt einkehre, die voller Unruhe ist und aus dem 
Gleichgewicht zu geraten droht durch Terror und Krieg, darum bitte ich dich, o 
Gott. 


